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29. Plenarsitzung des Gemeinderates am 25. Oktober 2016 
 
Der Gemeinderat bestellt Herrn Markus Losert zum Leiter des Amtes für Informations-
technik. Die Bestellung erfolgt für die Dauer von 2 Jahren nach § 8 LBG auf Probe. 
 
 
Offenlage Gemeinderat am 8./9. November 2016 
 

Der Gemeinderat beschließt nach Vorberatung im Schulbeirat die Einrichtung des Bil-
dungsgangs „Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf mit Schwerpunkt Erwerb von 
Deutschkenntnissen (VABO)“ an der Ludwig-Erhard-Schule, der Walter-Eucken-Schule, 
der Carl-Engler-Schule, der Friedrich-List-Schule, der Heinrich-Meidinger-Schule und 
der Carl-Benz-Schule zum Schuljahr 2015/16. 
 
 
Hauptausschuss am 8. November 2016 
 
Der Hauptausschuss ermächtigt – nach Vorberatung in der gemeinderätlichen Kom-
mission KEG - den städtischen Vertreter in der Gesellschafterversammlung der KEG 
Karlsruhe Event GmbH der Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2017 sowie der mittel-
fristigen Investitions- und Finanzplanung bis 2021 zuzustimmen. 
  

Der Hauptausschuss ermächtigt – nach Vorberatung in der gemeinderätlichen Kom-
mission KEG - den städtischen Vertreter in der Gesellschafterversammlung der KEG 
Karlsruhe Event bis GmbH Aufgaben- und Eventkatalog (Projektplan) 2017 bis 2021 
zuzustimmen. 
 

Der Hauptausschuss ist – nach Vorberatung in der gemeinderätlichen Kommission 
KEG - damit einverstanden, dass der KEG Karlsruhe Event GmbH in den Jahren 2017 
und 2018 im Rahmen des Doppelhaushaltes 2017/2018 städtische Mittel in Höhe von 
2.219.900 € (2017) bzw. 1.987.430 € (2018) zur Verfügung gestellt werden. 
 
Der Hauptausschuss ist – nach Vorberatung in der gemeinderätlichen Kommission 
KEG - damit einverstanden, dass ein bei der KEG Karlsruhe Event GmbH im Geschäfts-
jahr entstehender Fehlbetrag (derzeitige Prognose: 24.900 €) durch Bereitstellung zu-
sätzlicher städtischer Mittel ausgeglichen wird. 
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Die Stadtverwaltung wird ermächtigt, die entsprechenden überplanmäßigen Haus-
haltsmittel bereitzustellen (die Deckung der Mehraufwendungen erfolgt über das PSP-
Element 1.200.61.10.01.30.13 / Gewerbesteuer). 
 
Der Hauptausschuss stimmt dem vorgelegten Rahmenvertrag zwischen der Stadt 
Karlsruhe und der Firma Let’s bridge IT, Betreiberin des Karlsruher Innovation Offices 
in Pune, zu und beauftragt die Verwaltung, die Vereinbarungen mit Kosten von max. 
58.504 Euro abzuschließen. 
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